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Versionsnummern (Firmware / Beschreibung) 
 

DIE ERSTEN BEIDEN STELLEN DER VERSIONSNUMMER DER TECHNISCHEN BESCHREI-

BUNG UND DIE ERSTEN BEIDEN STELLEN DER FIRMWARE-VERSION DER HARDWARE 

MÜSSEN ÜBEREINSTIMMEN! SIE BEZEICHNEN DIE FUNKTIONALE ZUSAMMENGEHÖRIG-

KEIT ZWISCHEN GERÄT UND TECHNISCHER BESCHREIBUNG. 

DIE BEIDEN ZIFFERN NACH DEM PUNKT DER VERSIONSNUMMER BEZEICHNEN KOR-

REKTUREN DER FIRMWARE UND/ODER BESCHREIBUNG, DIE KEINEN EINFLUSS AUF DIE 

FUNKTIONALITÄT HABEN. 

 

 

 

Download von Technischen Beschreibungen 
 

Alle aktuellen Beschreibungen unserer Produkte stehen über unsere Homepage im Internet 
zur kostenlosen Verfügung. 

Homepage:  http://www.hopf.com 

E-mail:  info@hopf.com  

 

 

 

Symbole und Zeichen 
 

 

 

Betriebssicherheit 
 
Nichtbeachtung kann zu Personen- oder Materialschäden führen.  

 

 

 

Funktionalität 
 
Nichtbeachtung kann die Funktion des Systems/Gerätes beeinträchtigen. 

 

 

 

Information 
 
Hinweise und Informationen 

 

  

http://www.hopf.com/
mailto:info@hopf.com
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Sicherheitshinweise 
 
Die Sicherheitsvorschriften und Beachtung der technischen Daten dienen 
der fehlerfreien Funktion des Gerätes und dem Schutz von Personen und 
Material. Die Beachtung und Einhaltung ist somit unbedingt erforderlich.  

Bei Nichteinhaltung erlischt jeglicher Anspruch auf Garantie und Gewähr-
leistung für das Gerät.  

Für eventuell auftretende Folgeschäden wird keine Haftung übernom-
men. 

 
 

 

Gerätesicherheit 
 
Dieses Gerät wurde nach dem aktuellsten Stand der Technik und den 
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gefertigt. 

Die Montage des Gerätes darf nur von geschulten Fachkräften ausgeführt 
werden. Es ist darauf zu achten, dass alle angeschlossenen Kabel ord-
nungsgemäß verlegt und fixiert sind. Das Gerät darf nur mit der auf dem 
Typenschild angegebenen Versorgungsspannung betrieben werden. 

Die Bedienung des Gerätes darf nur von unterwiesenem Personal oder 
Fachkräften erfolgen. 

Reparaturen am geöffneten Gerät dürfen nur von der Firma hopf  Elekt-

ronik GmbH oder von entsprechend ausgebildetem Fachpersonal ausge-
führt werden.  

Vor dem Arbeiten am geöffneten Gerät oder vor dem Auswechseln einer 
Sicherung ist das Gerät immer von allen Spannungsquellen zu trennen. 

Falls Gründe zur Annahme vorliegen, dass die einwandfreie Betriebssi-
cherheit des Gerätes nicht mehr gewährleistet ist, so ist das Gerät außer 
Betrieb zu setzen und entsprechend zu kennzeichnen.  

Die Sicherheit kann z.B. beeinträchtigt sein, wenn das Gerät nicht wie 
vorgeschrieben arbeitet oder sichtbare Schäden vorliegen.  

 
 

CE-Konformität 
 

Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen der EU-Richtlinien 2014/30/EU "Elektro-
magnetische Verträglichkeit" und 2014/35/EU "Niederspannungs- Richtlinie". 

Hierfür trägt das Gerät die CE-Kennzeichnung  
(CE = Communautés Européennes = Europäische Gemeinschaften)  

 

Das CE signalisiert den Kontrollinstanzen, dass das Produkt den Anforderungen der EU-Richt-
linie - insbesondere im Bezug auf Gesundheitsschutz und Sicherheit der Benutzer und Ver-
braucher - entspricht und frei auf dem Gemeinschaftsmarkt in den Verkehr gebracht werden 
darf. 
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1  Allgemein 

Das hopf  Sync-Modul 8024GPS ist ein GPS Modul für den Empfang und die Auswertung von 

GPS Signalen sowie zur hochgenauen Signalgenerierung und Ausgabe von Zeitinformatio-
nen. Das Modul kann in Kombinationen mit anderen Hardware-Ausgabemodulen, Gehäuse-
typen und Netzteilen für die verschiedensten Anwendung "maßgeschneidert" aufgebaut  und 
eingesetzt werden. Die Konfiguration der GPS Einstellungen und der Signalgenerierungen 
erfolgt über eine serielle Remote-Schnittstelle. 

 

Einige Basis-Funktionen des Sync-Moduls 8024GPS: 

¶ Einfache Konfiguration über hmc  Software an Remoteschnittstelle 

¶ Remoteschnittstelle (Serial-Remote) auf der Frontblende (im RS232 Format) 

¶ Status LEDs auf der Frontblende 

¶ Status Optokoppler auf der Frontblende 

¶ Hohe Freilaufgenauigkeit durch GPS gestützte Regelung der internen Quarzbasis 

¶ System vollständig wartungsfrei 

¶ SyncOFF Timer (Empfangsausfallüberbrückung) für fehlermeldungsfreien Betrieb auch 
bei schwierigen Empfangsbedingungen. 

¶ Redundante Mehrfachüberprüfung des Synchronisationssignals für eine fehlerfreie 
und sprungfreie Signalauswertung 

¶ Wartungsfrei gepufferte Notuhr für länger als drei Tage 
 

 

mitgeliefertes Zubehör: 

¶ Serielles Programmierkabel KA6870 (2m, 9-pol. Buchse auf 9-pol. Buchse) zum Ver-
binden mit einem PC. 

 

Da das Sync-Modul 8024GPS in Systemaufbauten geliefert wird, sind der Geräteaufbau sowie 
die systemspezifischen Anschlüsse und Signalausgaben in der dem Gerät beiliegenden Be-
schreibung dokumentiert. 

 

 

Nicht alle über die hm c  Software parametrierbaren Signalausgaben stehen 

immer als physikalische Ausgänge in den verschiedenen System-Varianten 
zur Verfügung! 

Welche Funktion mit welchem physikalischen Ausgang zur Verfügung ste-
hen, ist der systemspezifischen Beschreibung zu entnehmen. 
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2  Hardware 

In diesem Kapitel werden die Anschluss- und LED-Elemente des Sync-Moduls 8024GPS be-
schrieben. 

2.1  Beispiel: Frontblende für Hutschienenmontage (DIN-Rail) 

 
 

 

 

Status (LEDs + Optokoppler)  

3- poliger Steckverbinder  

Pin  Signal  

1 Collector  (+)  

2 n.c.  

3 Emitter  ( - )  

LED Bedeutung  

RD Status LED rot  

GN Status LED grün  

 

GPS Antenna  

BNC Buchse  

GPS Antenneneingang  

  

Serial - Remote 

LED Bedeutung  

Rx LED grün -  Empfang serieller Daten  

Tx Led gelb -  Übertragung s erieller Daten  

9- polige SUB - D Buchse  

Pin  Signal  

1 n.c.  

2 RS232c (V.24) RXD  

3 RS232c (V.24) TXD  

4 n.c.  

5 GND 

6 n.c.  

7 n.c.  

8 n.c.  

9 n.c.  
 

 
n.c. = nicht belegt (not connected)  

 

2.2  Frontblendenanschlüsse 

2.2.1  Anschluss für GPS Antenne 

Die Koaxialleitung der GPS Antennenanlage wird auf die mit "GPS Antenna" gekennzeich-
nete BNC-Buchse auf der Frontblende aufgesteckt. Nähere Beschreibungen zur Installation 
der Antennenanlage, wie beispielsweise Kabellängen oder Kabeltypen, befinden sich im Do-
kument "Antennenanlage GPS". 
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2.2.2  Status LEDs 

Die Status LEDs auf der Frontblende signalisieren den aktuellen (Synchronisations-) Zustand 
des Moduls. Hierbei haben die LEDs folgende Bedeutung: 

LED RD 
- Rot 

LED GN 
- Grün 

Status STATUS-Kürzel 

Aus ON Sync (Funksynchron) mit Quarzregelung SYNC 

Aus Blink Sync (Funksynchron) - SyncOFF Timer läuft SYOF 

Blink ON Sync (Funksynchron) - Simulationsmodus SYSI 

Blink Blink Quarz - SyncON Timer läuft QUON 

ON ON Quarz - Zeit wurde durch Sync-Quelle gesetzt QUEX 

ON Blink Quarz - Zeit manuell gesetzt oder nach Reset QUSE 

ON Aus Keine gültige Uhrzeit INVA 

Aus Aus Keine Betriebsspannung / Defekt --- 

3Hz Aus General Module Error (PCID)        INVA 

3Hz Invert 
3Hz 

User-Setting fehlen  
(Differenzzeit / SZ-WZ-Umschaltzeitpunkt) 

INVA 

2.2.3  Status-Optokoppler 

Mit dem Status-Optokoppler steht ein potentialfreier Schaltkontakt für die Überwachung des 
Synchronisationszustandes des Moduls zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Funktion: 

Statusausgabe via 3-pol. Klemme mit Auswahl des gewünschten Synchronisations-Status bei 
dem die Meldung aktiv werden soll. 

Optokoppler: 

¶ Gewählter Status erreicht oder besser  ï  Optokoppler durchgeschaltet 

¶ Gewählter Status nicht erreicht  ï  Optokoppler sperrt 

Die Einstellung des gewünschten Meldestatus erfolgt über die hmc  Software. 

2.2.4  Serielle Remote-Schnittstelle für hmc  Software 

Die Verbindung zu einer seriellen RS232 Schnittstelle eines PCs wird über das mitgelieferte 
Schnittstellenkabel KA6870 hergestellt. 

Die Serielle Remote Schnittstelle für die Konfiguration des Moduls befindet sich auf dessen 
Frontblende. Die Sendeleitung (Tx) und die Empfangsleitung (Rx) verfügen über Status LEDs, 
die die Aktivität auf der jeweiligen Schnittstellenleitung signalisieren. 

Es ist keine weitere Konfiguration dieser Seriellen Remote-Schnittstelle erforderlich. 

2.3  Notuhr 

Das Modul verfügt über eine wartungsfreie, gepufferte Notuhr für mindestens drei Tage.  

Nach Spannungsausfall startet die Karte mit der internen Notuhrinformation, sofern vorher 
eine gültige Zeitinformation vorlag. 

2.4  Spannungseinspeisung 

Die Spannungseinspeisung erfolgt über das jeweils im Gehäuse integrierte Netzteil. 

2.5  Weitere Signalausgänge 

Stehen weitere Signalausgaben in dem jeweiligen System zur Verfügung, dann sind diese 
Signalausgaben in der dem Gerät beiliegenden Beschreibung dokumentiert.  
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3  hmc  (hopf   Management Console) Software  

In diesem Kapitel wird die Bedienung und Funktionalität der hopf   Management Console (im 

Weiteren abgekürzt mit hmc  Software) für das Sync-Modul 8024GPS beschrieben. 

3.1  Installation unter Microsoft Windows 

Durch einen Doppelklick auf HMC_v01.12_b1182_Windows_install.exe ist das Installations-
programm zu starten. Es folgt eine Aufforderung, die Sprache für die Installationsroutine zu 
wählen. Für Deutsch ist in der Liste German zu selektieren und auf OK zu klicken. 

Der Installations-Wizard ist jetzt gestartet. Im unteren Bereich befinden sich die Buttons Zu-
rück, Weiter und Abbrechen. Mit dem Button Zurück ist es möglich, zu jedem Zeitpunkt zu den 
vorigen Schritten zurückkehren, um Einstellungen zu sehen oder zu verändern. Bei Einver-
ständnis mit den Einstellungen in einem Schritt der Konfiguration führt Betätigung des Button 
Weiter zum nächsten Schritt. Der Button Abbrechen ermöglicht es zu jedem Zeitpunkt, den 

Installations-Wizard zu verlassen. In diesem Falle findet keine Installation der hmc  Software 

auf dem Rechner statt. 

 

 
1. Willkommen-Bildschirm 
Hier werden ausschließlich Informationen angezeigt. Unter an-
derem sind diese urheberrechtlicher Natur. Durch Betätigung 
von Weiter wird bestätigt, dass die Informationen zu Kenntnis 
genommen und die Lizenzbedingungen akzeptiert wurden. 
 

 

 
2. Wahl des Zielordners 
Alternativ zum Standard-Zielordner, auf einer deutschen Instal-
lation von Windows ist das C:\Programme\Hopf, lässt sich die 

hmc  Software auch unter einem beliebigen anderen Zielordner 

installieren. So ist auch die parallele Installation mehrerer Versi-
onen möglich. 
 

 

 
3. Abschluss 
An dieser Stelle wird darauf hingewiesen, dass durch eine wei-

tere Betätigung von Weiter eine Installation der hmc  Software 

nach Vorgabe der gewählten Einstellungen in Gang gesetzt 
wird. Bei Einverständnis mit allen Einstellungen ist durch Betäti-
gung von Weiter die Installation auf dem Rechner in Gang zu 
setzen. 

 

 
4. Der Installationsvorgang 
Ein Fortschrittsbalken zeigt den Fortgang der Installation an. Es 
ist zu warten, bis der Vorgang abgeschlossen ist. 
Durch Betätigen von Abbrechen kann der Vorgang jederzeit ab-
gebrochen werden. Eine vollständige Installation findet in die-
sem Falle nicht statt. 
 

 

 
5. Bestätigung 
Es wird darüber informiert, dass die Installation der  

hmc  Software erfolgreich abgeschlossen wurde. Durch Betäti-

gung von Fertigstellen wird das Installationsprogramm beendet. 

Die hmc  Software ist jetzt zur Benutzung vorbereitet und kann 

gestartet werden. 
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3.2  Start der hopf   Management Console 

Im Startmenü unter Microsoft Windows befindet sich im Falle einer deutschen Windows-In-

stallation unter Programme im Ordner Hopf den Eintrag hopf   Management Console. Durch 

einfaches Klicken auf diesen Eintrag wird die hmc  Software gestartet. 

 

 

 

Vor dem Erscheinen des eigentlichen Programmfensters 

der hmc  Software wird auf dem Bildschirm der Splash-

screen dargestellt. Es handelt sich dabei um eine Anzeige, 

die den Fortgang des Starts der hmc  Software darstellt. 

 

 

 

3.3  Erklärung der Steuerelemente 

 
¶ A - Menü: Zugang zu allen zentralen Funktionen 

¶ B - Toolbar: Schneller Zugang zu Geräteverwaltung und Hilfe 

¶ C - Gerätebaum: Hier werden alle integrierten Geräte dargestellt. 

¶ D - Hauptbereich: Hier werden der Startbildschirm und die Konfigurationsansicht ver-
bundener Geräte dargestellt. 

¶ E - Statuszeile: Hier werden links Status-Informationen angezeigt, rechts befinden 
sich die Sprachauswahl und der Tätigkeits-Indikator. 
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3.3.1  Das Menü - Bereich A  

Untermenü Datei 

o Beenden: Beendet die hmc   Software. Falls nicht übertragene Änderungen anste-

hen oder sich Geräte in einem besonderen Zustand befinden, erfolgt vor dem Be-
enden eine Rückfrage. 

 

Untermenü Geräte 

o Neu: Integration eines neuen Geräts. Siehe Öffnen eines Geräts. 

o Entfernen: entfernt das ausgewählte Gerät aus dem Gerätebaum. Falls nicht über-
tragene Änderungen anstehen oder sich das Gerät in einem besonderen Zustand 
befindet, erfolgt vor dem Beenden eine Rückfrage. 

o Verbindungen wiederherstellen: verbindet alle Geräte, die beim letzten Beenden   

der hmc  Software verbunden waren. Beim Programmstart wird kein Gerät auto-

matisch verbunden. 

o Verbinden: stellt die Verbindung zum im Gerätebaum ausgewählten nicht verbun-
denen Gerät her. 

o Trennen: beendet die Verbindung zum im Gerätebaum ausgewählten verbunde-
nen Gerät. Falls nicht übertragene Änderungen anstehen oder sich das Gerät in 
einem besonderen Zustand befindet, erfolgt vor dem Trennen eine Rückfrage. 

o Treiberverwaltung: öffnet den Dialog Treiberverwaltung. Dieser gibt Einsicht in die 
Details aller installierten Treiber und erlaubt die Installation zusätzlicher Treiber von 
einem Datenträger aus. Siehe Treiberverwaltung. 

 

Untermenü Werkzeuge 

o DCF77-Aufnahme ansehen: ermöglicht das Öffnen einer DCF77-Empfangsdaten-
Aufzeichnung aus dem Dateisystem. 

o Netzwerk-Konfigurations-Assistent: ermöglicht das Öffnen des Netzwerk-Konfi-
gurations-Assistenten. Siehe Netzwerk-Konfigurations-Assistent. 

o NTP-Analyse: ermöglicht das Öffnen des NTP-Analyse-Dialogs. Siehe NTP-Ana-
lyse. 

o GPS-Aufnahme ansehen: ermöglicht das Öffnen des GPS-Aufnahme-Dialogs. 
Siehe GPS-Aufnahme. 

o Diagnosemodus: (de-)aktiviert die erweiterte Protokollierung. Sollte nur im Fehler-
fall verwendet werden. 

 

Untermenü Hilfe 

o Info: Öffnet den Info-Dialog. Dieser zeigt die Versionsnummer der hmc  Software 

sowie Kontaktinformationen. 
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3.3.2  Die Toolbar - Bereich B 

 

 Ein neues Gerät einbinden Entspricht Neu im Menü Geräte 

 Gerät aus dem Gerätebaum 
entfernen 

Entspricht Entfernen im Menü Geräte 

 
Verbindungen wiederherstellen Entspricht Verbindungen wiederherstellen im 

Menü Geräte 

 Verbindung zum Gerät herstellen Entspricht Verbinden im Menü Geräte 

 Verbindung zum Gerät beenden Entspricht Trennen im Menü Geräte 

 Info-Dialog anzeigen Entspricht Info im Menü Hilfe 

 Symbolerklärungen anzeigen  

 

3.3.3  Der Gerätebaum - Bereich C  

Im Gerätebaum werden alle in die hmc  Software integrierten Geräte dargestellt. Diese kön-

nen sich im verbundenen oder im nicht verbundenen Zustand befinden. Dieser Unterschied 
wird durch unterschiedliche Symbole und Schriftdarstellungen angezeigt. 

 

 Darstellung eines verbundenen Geräts 

 Darstellung eines nicht verbundenen Geräts 

 
Alle Geräte werden als Unterelemente eines Hauptelements dargestellt, das die Startseite 
repräsentiert und vor allem als Sammelindikator dient, der das Vorliegen nicht übertragener 
Änderungen sowie von fehlerhaften Eingaben und das Anstehen vom Normalzustand abwei-
chender Fehlerstatus in integrierten Geräten anzeigt.  
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3.3.4  Der Hauptbereich - Bereich D  

Im Hauptbereich wird je nach im Gerätebaum gewähltem Element entweder die Startseite, die 
Systemübersicht oder die Konfigurationsansicht des gewählten verbundenen Geräts ange-
zeigt. 

 

3.3.5  Die Statuszeile - Bereich E 

In der Statuszeile werden links unterschiedliche Warn-, Fehler- und Aktivitäts-Meldungen an-
gezeigt, rechts finden sich die Spracheinstellung und rechts davon ein Tätigkeits-Indikator, der 
anzeigt, dass Kommunikation mit einem Gerät stattfindet. Hintergrund-Kommunikation wie 
Fehlerstatus-Abfragen oder der Erhaltung einer Verbindung dienende Kommunikation wird an 
dieser Stelle jedoch in der Regel nicht gezeigt. 

Bei Auswahl einer anderen als der aktiven Sprache in der Sprachauswahl werden in der ge-

samten hmc  Software, wo immer verfügbar, die angezeigten Texte in die neu gewählte Spra-

che umgeschaltet. Ist ein Text in der gewählten Sprache nicht verfügbar, wird stattdessen die 
immer verfügbare englische Variante des Textes angezeigt. 

Bei der Sprachumstellung, weist ein Dialogfenster darauf hin, dass geänderte und nicht an 
das Gerät übertragene Einstellungen verloren gehen. 
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3.4  Serielle Remoteverbindung zur hmc  Software herstellen 

Nachdem mit dem seriellen Programmierkabel KA6870 eine physikalische Verbindung zwi-
schen der Seriellen Remote Schnittstelle des Sync-Moduls 8024GPS und einer freien seriellen 
Schnittstelle (RS232) des PCs hergestellt  wurde, muss der benutzte PC COM Port eingestellt  
werden. 

Durch den Menüpunkt Geräte / Neu sowie durch den Button  in der Toolbar oder in der 
Startseite gelangt man in den Dialog Neues Gerät: 

 

 
Im ersten Schritt wird der Kommunikationskanal ausgewählt: Für die Verbindung mit dem 
Sync-Modul 8024GPS wird (RS232) ausgewählt. Mit Weiter wird die Auswahl bestätigt. 

 

 

 

Konfiguration der verwendetet Rechnerschnittstelle mit verwendeten seriellen Parametern 
(9600-8-N-1, wie im Bild zu sehen). Mit Weiter wird die Auswahl bestätigt. 
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Abfragen des verbunden Sync-Moduls 8024GPS. Mit Weiter wird die Auswahl bestätigt. 

 

 

 

Auswahl des zu verwendenden Gerätetreibers. Mit Fertigstellen wird der ausgewählte Treiber 
bestätig und anschließend die Verbindung zum Sync-Modul 8024GPS hergestellt. 
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3.5  Bedienung / Darstellung  
 

Ist ein verbundenes Gerät im Gerätebaum ausgewählt, so zeigt der Hauptbereich der hmc  

Software die Konfigurations-Ansicht dieses verbundenen Geräts an: 

 

 

 
 
 

Die Konfigurationsansicht ist in funktionale Registerkarten aufgeteilt. Um durch die Optionen 
der Karte zu navigieren, klickt man auf eine der Registerkarten. Die ausgewählte Register-
karte ist durch eine dunklere Hintergrundfarbe erkennbar, siehe Bild oben (hier Register 
"Zeit und Datum"). 

 
 

Rechts oben in der Konfigurationsansicht befindet sich eine Toolbar für das Auslesen und 
Setzen von Geräteeigenschaften, sowie für das Laden und Speichern gesamter Geräte-Kon-
figurationen. 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 Übertragen von Änderungen in das Gerät. 

 Auslesen aller Werte vom Gerät unter Verlust aller nicht übertragenen 
Änderungen. 

 Widerruf aller Änderungen ohne erneutes Auslesen vom Gerät. 

 Laden einer kompletten Konfiguration aus einer Datei. 

 Speichern der aktuellen Konfiguration in eine Datei. 
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3.5.1  Parametrierung / Plausibilitätsprüfung 

Ein geänderter und nicht im Gerät gespeicherter Parameter wird mit einem schwarzer Ände-

rungsstern im Tab sowie im Gerätebaum dargestellt. 

 

 

 

Falls ein ungültiger Wert eingetragen wurde, wird das entsprechend Parameterfeld rot mar-

kiert und zusätzlich werden die Änderungssterne angezeigt. 

Ein Übertragen von Werten oder Speichern von Konfigurationen ist nicht möglich, solange ein 
ungültiger Wert anliegt. 

 

3.5.2  Übertragen von Änderungen 

Mit dem Button , Übertragen von Änderungen in das Gerät, werden vorliegende, durch ei-
nen schwarzen Stern gekennzeichnete noch nicht in das Gerät übertragene Konfigurations-
änderungen an dieses übermittelt. Dies findet nicht statt, falls für dieses Gerät durch einen 
roten Stern gekennzeichnete fehlerhafte Eingaben vorliegen. In diesem Fall resultiert der Ver-
such, die Änderungen zu übertragen, in der Darstellung eines Fehlerdialogs. Das Übertragen 
bezieht sich immer auf alle Änderungen in allen Tabs. 

 

3.5.3  Auslesen vom Gerät 

Mit dem Button , Auslesen aller Werte vom Gerät unter Verlust aller nicht übertragenen 
Änderungen, werden alle Konfigurations-Werte von Gerät erneut ausgelesen, wobei alle even-
tuell anstehenden noch nicht zum Gerät übertragenen Änderungen verloren gehen. 
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3.5.4  Widerruf aller Änderungen 

Durch Klick auf den Button , Widerruf aller Änderungen ohne erneutes Auslesen vom Gerät, 
werden alle geänderten und nicht an das Gerät übertragenen Parameter auf ihren Ursprüng-
lichen Wert zurückgesetzt.  

3.5.5  Laden einer Konfigurationsdatei 

Durch Klick auf den Button , Laden einer kompletten Konfiguration aus einer Datei, wird zur 
der Auswahl der Konfigurationsdatei, ein Dateiauswahl-Dialog geöffnet, mit der die gespei-
chert Konfiguration in das Gerät geladen wird.  

 

 

Beim Erstellen der Konfigurationsdatei muss die Gerätetreiberversion exakt 
der aktuellen Gerätetreiberversion entsprechen.  

 

3.5.6  Speichern der aktuellen Konfiguration 

Durch Klick auf den Button , Speichern der aktuellen Konfiguration in eine Datei, wird zur 
Erstellung der Konfigurationsdatei in der die aktuelle Konfiguration des Geräts gespeichert 
werden soll ein Dateiauswahl-Dialog geöffnet. 
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3.6  Beschreibung der Registerkarten 

Der hmc  Software ist in folgende Registerkarten aufgeteilt: 

¶ Zeit und Datum 

¶ System 

¶ GPS 

¶ Ausgänge 

¶ Fehler 

¶ Gerät 

 

3.6.1  Zeit und Datum ï Registerkarte 

Im Register Zeit und Datum werden alle Zeit und Statusinformationen des Sync-Moduls 
8024GPS dargestellt bzw. eingestellt. 

 

 

 

 

Bei der ersten Inbetriebnahme ist es zwingend erforderlich einmalig die 
Differenzzeit zu UTC und die Sommer-/Winterzeitumschaltung zu para-
metrieren bzw. zu deaktivieren. Andernfalls erfolgt keine Synchronisation 
über GPS und es werden die entsprechenden "Software Fehler" ange-
zeigt. 

 
  








































































































